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Nach wie vor existiert eine gravierende Genderpaygap. Außerdem vergrö-

ßert sich der Niedriglohnsektor in Deutschland rasant. Die immer noch weit

verbreitete Etikette, nicht über das eigene Gehalt zu sprechen, ist allge-

genwärtig. Dies führt ferner dazu, dass in sogenannten „Frauenberufen“

deutlich geringere Gehälter bezahlt werden. Arbeitgeber*innen lehnen

Tarifbindungen zu unserem großen Bedauern immer häufiger ab. Der

aktuell geltende gesetzliche Mindestlohn ist aus unserer Sicht einerseits

unzureichend für den gegenwärtigen Lebensunterhalt, andererseits reicht

dieser nicht zu einer Mindestabsicherung im Rentenalter aus.

Wir Jusos möchten, dass über Löhne und Gehälter in der Öffentlichkeit

gesprochen wird und eine Debatte über die Wertigkeit von vor allem

Hilfsberufen, Sozialberufen und Berufen während der Ausbildungsphase

diskutiert wird. Einen geschlechterspezifischen Lohnunterschied nehmen

wir nicht mehr hin. Daher plädieren wir für die sofortige Einführung einer

korrekten Mindestgehaltsangabe in Stellenanzeigen. Bei der Veröffentli-

chung der Löhne und Gehälter sind folgende Varianten zulässig:

• Bei Vollzeitstellen unter Angabe der Wochenarbeitszeit entweder das

Jahresgehalt, das Monatsgehalt oder die Stundenentlohnung in Euro als

Bruttoentlohnung.

• Bei Teilzeitstellen unter Angabe derWochenarbeitszeit entweder das Jah-

resgehalt, das Monatsgehalt oder die Stundenentlohnung in Euro als

Bruttoentlohnung.

• Bei sonstigenBeschäftigungsverhältnissendie Stundenvergütung in Euro

als Bruttoentlohnung.
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